
Hh-Ansatz

Auskunft ursprünglich Deckung
Nr. erteilt Datum PSP/I/Kst. Bezeichnung Konto Bezeichnung Betrag fortgeschrieben PSP/I/Kst. Konto

ASKS 06.09.2019 5.100.316 Sekundarschule 782600 Beschaffung von BGA 5.876,00 €    8.000,00 €      5.000.364 783120

20.335,00 €    5.100.305
782600
086100

TBA 11.09.2019 5.000.093 San. Entlastungskanal RUEB Herbeck 783120 Durchführung Tiefbaumaßnahme 3.566,76 €    -  €               5.000.391 783120

3.566,76 €      

HA 27.09.2019 1.01.02.02 Städtepartnerschaften 543900 Geschäftsaufwendungen 6.660,00 €    14.660,00 €    1.01.01.01 542900

21.312,27 €    

KÄ 09.10.2019 5.000.396 Erwerb von Beteiligungen 782400 Erwerb Beteiligung KoPart eG. 750,00 €       -  €               5.000.024 782200
750,00 €         

SA 18.10.2019 1.10.07.01.02 Wohnungsbauförderung 542700 Prüfung, Beratung, Rechtsschutz 769,29 €       -  €               1.05.04.01 542100

769,29 €         

HA 07.11.2019 1.01.08.01 Personalmanagement und Orga 542901 Sonstige Aufwendungen für Dienstl. 5.000,00 €    30.000,00 €    1.01.06.01 544120

41.685,08 €    

WFG 12.11.2019 1.15.02.01 Tourismus 543900 Geschäftsaufwendungen 960,27 €       18.000,00 €    1.16.02.01 552800

Im Mai 2019 wurde der "Nowy-Targ-Platz" im Beisein einer Delegation aus Nowy Targ eingeweiht. Die Kosten für die Unterbringung und 
Bewirtung dieser Delegation waren nicht eingeplant. Im Juni 2019 ist Monique Bigot, langjährige Ansprechpartnerin in Chateaubriant, 
verstorben. Hier sind unvorhersehbare Kosten für Traueranzeigen, Blumen, Teilnahme von Herrn Mans und Frau Oelschläger an der 
Trauerfeier in Chateaubriant. Die wie geplant durchgeführte Teilnahme der Stadt Radevormwald an der Messe "Foire de Bere" Anfang 
September 2019 führte zu folgenden zusätzlichen Kosten: aufgrund des Ausfalls des vorgesehenen Fahrzeugs des Betriebshofs musste ein 
Transporter angemietet werden; aufgrund der großen Menge an mitzunehmenden Materialien für den vom Messeveranstalter zugewiesenen, im 
Vergleich zum Stand des Jahres 2017 größeren Stand erwies sich dieser als zu gering dimensioniert, so dass ein weiteres Betriebshoffahrzeug 
eingesetzt werden musste. Hierdurch entstanden somit doppelte Fahrzeugkosten (Maut, Diesel). Aufgrund der Standgröße wurde das Team zur 
Besetzung des Standes vergrößert; auch hierdurch entstanden doppelte Fahrtkosten sowie höhere Unterbringungskosten. Zusätzlich wurden 
für die 4 auf eigene Kosten angereisten Mitglieder des Partnerschaftskomitees die Unterbringungskosten übernommen. 

Dem Rat der Stadt werden hiermit gem. § 82 Abs. 1 GO NW nachfolgende, durch den Stadtkämmerer bzw. Bürgermeister genehmigte über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Investitionen zur Kenntnis gebracht.

Haushaltsjahr 2019

Im HJ 2018 wurde eine Ersatz-Industriespülmaschine für die Mensa der Sekundarschule beschafft, die leider erst in 2019 geliefert wurde und 
bezahlt werden konnte.Diese Anschaffung hat das Budget 2019 bereits um 8.746,50 € geschmälert.

Wegen Zufahrtsverhandlungen, Planung verschiedener Varianten.

Der Erwerb der Beteiligung wurde in der Sitzung des Rates vom 09.07.2019 beschlossen.

Im Bereich der Wohnungsbauförderung gab es für die Rechtsberatung bisher keinen Ansatz. Das Sozialamt wird derzeit in einem Fall anwaltlich 
vertreten.

Im laufenden HJ war es unumgänglich, kurzfristig in verschiedenen Schulgebäuden die nicht ortsfesten Elektrogeräte prüfen zu lassen. Die 
Kosten hierfür waren nicht eingeplant.



18.960,27 €    

HA 26.11.2019 1.01.06.01.01 Zentrale Dienste 543900 Andere sonstige Aufwendungen 10.000,00 €  3.000,00 €      vd. vd.

13.000,00 €    

ASKS 26.11.2019 1.06.02.01.02 Förderung von Kindern in Tagespflege 533400 Jugendhilfe an natürliche Personen 35.000,00 €  440.000,00 €  1.06.01.01 531900

475.000,00 €  
Die Entgeltzahlungen für die Tagespflegepersonen sind im Jahr 2019 deutlich gestiegen. Um die Tagespflegepersonen in den Monaten 
November und Dezember zu bezahlen, ist die überplanmäßige Aufwendung notwendig.

Für Werbung im TOP Magazin sind bisher Kosten in Höhe von 18.960,27 € entstanden.

Personalgewinnung und Personalerhaltung wird aufgrund des Fachkräftemangels auch im öffentlichen Dienst immer schwieriger. Zur 
Steigerung der Attraktivität der Stadt als Arbeitgeber soll allen Mitarbeitern die Mitgliedschaft bei BetterDoc zur Verfügung gestellt werden. 
BetterDoc - Besser zum richtigen Arzt - soll dazu beitragen, um lange Ausfallzeiten zu verringern, die Mitarbeiterzufriedenheit steigern und sich 
auf dem Arbeitsmarkt gegenüber Konkurrenten besser zu differenzieren. Die Mitgliedschaft soll auf ausdrücklichen Wunsch des Bürgermeisters 
Mans sofort beauftragt werden.


